
1673 Februar 20 . , Schwyz A
SCHREIBEN VON [ LANDAMMANN WOLFGANG DIETRICH THEODOR] REDING AN

STATTHALTER UND RITTER [ BEAT JAKOB I . ] ZURLAUBEN,
LANDESHPTM. [ DER FREIEN AEMTER] , ZUG

"Us des Herrn vom 14 . dis verstehe ich das etwas misverstandts wägen der Über¬

schriften der Oberkheitlichen schryben sich begäbe , dessen hab ich unsere

Landtschriber berichtet , darüber hab ich von Jnnen verstanden , das Sye uff

die underschrifften der oberkeitlichen schryben uffseehens habend , wan solche

von Aman [ =Stabführer ?] und Rhat der Statt Zug oder von Amman oder Stadthal¬

ter der Statt und ambt Zug underschriben seyend , so stellend sye die uber-

schrifft der Briefen auch an dieselbigen , wan also die Underschrift der Brie¬

fen Recht werdend gestelt würden , so würden auch die Uberschrifften Rhächt
~zustellen werdenf

Jm uberigen hab ich Jhr Exc . H. Ambassadoren [ Melchior de Harod de Senevas,

Marquis de Saint - Romain -es ging um die Bezahlung Von Pensionen



und um Aufbruchsbegehren Frankreichs - ] in glichem terminis wie mier von . . .

Uri und Underwalden [ Nidwalden ?] ^ und von dem H. Schwageren . . . bedeutet wor¬

den auch geschriben und bin der antwort darüber praetendent . Die Zeitung wä¬

gen fridens handlung [ - ein Friede mit den gegen Frankreich kämpfenden Mäch¬

ten kam aber erst 1678/79 in Nimwegen zustande - ] Continuierend 3 Gott gäbe

sein gnad darzu und erhalte ein löbliche Eidtgnoschafft den friden , Ruw und

einigkeit " .

1 ) vgl . etwa AH 54/49

Original , mit Siegel AH 56 , 220
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